Bachelor-Studiengang: Geologie/Mineralogie

Ziel des Pflichtmoduls Sedimentologie/Stratigraphie I (BAS.Nr. 035):
Das Pflichtmodul „Sedimentologie/Stratigraphie I“ soll grundlegende Kenntnisse der Sedimentologie und Stratigraphie im Rahmen des Grundstudiums des Bachelor-Studienganges Geologie/Mineralogie vermitteln. An Hand der Vorlesung Sedimentologie und einer dazugehörigen wöchentlichen Übung erfolgt eine umfassende Einführung in die Systematik der Sedimentgesteine. Darauf aufbauend werden wesentliche Prozesse des Transports und der Ablagerung von Sedimenten erläutert sowie die Bildung von Sedimentgesteinen dargestellt. Vertiefend führt ein sedimentologisches Feldpraktikum (5 Tage) in die feldmethodische Bearbeitung und Dokumentation sedimentärer Abfolgen ein. Im Rahmen weiterer Geländepraktika (jeweils 1-2 Tage) wird Grundwissen der Stratigraphie und Paläontologie vermittelt. 

Das Pflichtmodul Sedimentologie/Stratigraphie I bildet die Grundlage für fortführende Studien im Rahmen des Masterstudienganges: Exogene Transport- und Ablagerungssysteme.
Lehrveranstaltungen des Pflichtmoduls Sedimentologie/Stratigraphie I (7 SWS, 6 CP):
[image: image1.emf]Veranstaltung (Semester) Art der Veranstaltung Lehrende

VL/S/Ü/Kurs/GP

Umfang (SWS)

Sedimentologie VL/Ü Prof. Dr. Breitkreuz (z. Z. verteten

(2/2) durch Dr. Gaitzsch), DG Kallmeier

Sedimentologie Feldpraktikum (5 Tage)  Kurs Prof. Dr. Breitkreuz, Dr. Gaitzsch

(5 Tage)

Paläontologie II (kontinentale Biotope; 1-2 Tage)  GP Dr. Elicki

(1-2 Tage)

Stratigraphie III (Mesozoikum; 1-2 Tage)  GP Dr. Franz

(1-2 Tage)

Stratigraphie IV (Känozoikum; 1 Tag)  GP DG Kallmeier

(1 Tag)

Angewandte Paläontologie/Stratigraphie  (2 Tage)  GP Dr. Elicki

(2 Tage)


Master-Studiengang Geowissenschaften, Vertiefungsrichtung: Exogene Transport- und Ablagerungssysteme
Ziel des Studienganges:

Die Vertiefungsrichtung „Exogene Transport- und Ablagerungssysteme“ im Master-Studiengang Geowissenschaften vermittelt vertiefendes Fachwissen sedimentärer und vulkanogener Prozesse kontinentaler und mariner Ablagerungsräume. Die Gestaltung des Studienganges orientiert sich an den breiten Überschneidungen der Teilgebiete Sedimentologie und Vulkanologie hinsichtlich ihrer Prozesse, Produkte und Modelle. Im Zentrum der Ausbildung stehen die Vorlesungen zur physischen Vulkanologie und zur Sedimentbeckenanalyse, die jeweils mit Übungen und Seminaren den Kenntnisstand der Fachgebiete vermitteln. Ein besonderer Schwerpunkt der Ausbildung liegt in der Faziesanalyse karbonatischer, klastischer und vulkanischer Abfolgen. Das Spektrum der Ausbildung erstreckt sich vom Dünnschliffbild und Handstück bis zur beckenweiten Rekonstruktion der Architektur sedimentärer und vulkanischer Ablagerungen und subvulkanischer Körper. Weitere Vertiefungen erfolgen durch Laborkurse, Geländepraktika und Vortragseminare. Das Centre for Volcanic Textures (www.geo.tu-freiberg.de/dynamo/CVT.htm) wird in die Ausbildung einbezogen.    

Neben der Relevanz für die geowissenschaftliche Grundlagenforschung, sind profunde Kenntnisse exogener Transport- und Ablagerungssysteme notwendig zur Beurteilung von sedimentär-lagerstättenkundlichen, hydrogeologischen und ingenieurgeologischen Fragestellungen sowie insbesondere für die Bereiche Erdöl- und Erdgas-Gewinnung sowie zur Beurteilung von Georisiken. 
Lehrveranstaltungen des Masterstudienganges im Bereich der Professur Allgemeine und Historische Geologie (Pflichtmodule):
[image: image2.emf]Modul Art der Veranstaltung Gewichtung  CP Lehrende

VL/S/Ü/Kurs/GP im Modul

Umfang (SWS)

Labormethoden der Sedimentologie (Kurs 1) 1 6 Dr. Magnus, Dr. Franz

Kurse Spezielle Sedimentologie Faziesanalyse an Karbonaten (Kurs 2) 1 Dr. Magnus, Dr. Franz

Fazies fluviatiler Ablagerungen (Kurs 3) 1 Dr. Magnus, Dr. Franz

Sedimentbeckenanalyse und Sequenzstartigraphie (VL) 2 8 Dr. Franz

Komplexe sedimentäre Systeme  Übungen zur Sedimentbeckenanalyse (Ü) Dr. Franz

Seminar zur Vorlesung (S) 1 Prof. Dr. Breitkreuz

Grundlagen der physischen Vulkanologie Vulkanologie (VL) 1 4 Prof. Dr. Breitkreuz

Übungen der Vulkanologie Prof. Dr. Breitkreuz

Vulkanologisches Seminar Vulkanologisches Seminar (S) 1 4 Prof. Dr. Breitkreuz

Vulkanologisches Geländepraktikum (GP) Prof. Dr. Breitkreuz


